
7.1 Grundsätze zu den Finanzen

Siebte Tradition 
Jede Gruppe sollte sich selbst erhalten und von außen kommende Zuwendungen 
ablehnen.

Entsprechend der Siebten Tradition erhält sich die Gruppe durch die freiwilligen Spenden ihrer 
Mitglieder. Finanzielle Unterstützung, die von außerhalb von Al-Anon oder Alateen kommt, verletzt 
diese Tradition. In den Gruppenkassen sollten keine größeren Geldbeträge angesammelt, sondern
zügig an die Kasse der Region oder das Konto Al-Anon Deutschland überwiesen werden. Die 
Höhe des Kassenbestandes richtet sich nach den Ausgaben einschließlich einer kleinen Reserve. 
Die Ausgaben sollten immer von der Gruppe geplant werden.
Mitglieder, die sich keine Spenden leisten können, sollten nicht gedrängt werden, da es in Al-Anon 
oder Alateen keine Zahlungsverpflichtungen gibt. 

Die Gruppe leistet keine finanzielle Hilfe für Mitglieder, die in Not sind. Die Gruppe unterstützt 
Al-Anon/Alateen auf unterschiedliche Weisen:

• Spenden an die Region, die Intergruppe oder den Fond
• Kauf von Literatur

Durch die Übernahme von Diensten wird die Gemeinschaft der Al-Anon Familiengruppen 
unterstützt.

Jedem Gruppenmitglied ist bewusst, dass die Hutspende der gesamten Al-Anon Gemeinschaft und
nicht der einzelnen Gruppe gehört.

Falls die Gruppe eine besondere Feier oder ein Treffen ausrichten möchte, können dafür 
besondere Sammlungen durchgeführt werden.

Einzelspenden von Gruppenmitgliedern gehen direkt auf das Konto der Al-Anon Familiengruppen. 
Dafür können nur vom Dienstbüro Spendenquittungen ausgestellt werden. 
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